
Sehr geehrter Herr Minister,

als 1991 in ErwartungwirtschaftlichenAufschwungs
und wachsender Gütertransporte der Teltowkanal
Bestandteil des VDE 17 wurde, begannen die Pla-
nungen für denAusbau der Machnower Schleuse auf
190 Meter. Inzwischen mussten die Verkehrsprogno-
sen drastisch nach unten korrigiert werden, der Tel-
towkanal ist nicht mehr Bestandteil des VDE 17 und
wurde aufWasserstraßenklasse IVzurückgestuft. Nur
die Schleusenplanung wurde nie angepasst. Die Ko-
sten stehen nach wie vor im Haushalt unter VDE 17.

Entgegen den Aussagen der Bundeswasserstraßen-
verwaltung können die Ausbaugegner inzwischen
belegen, dass eine 115 Meter lange Schleuse erheb-
lich weniger Eingriffe verursacht als die geplante.
Mit den Argumenten dafür hat sich der Vorhabens-
träger nicht auseinandergesetzt.

Nun appelliere ich an Sie, HerrMinister: Sie können
dasVorhaben noch stoppen und auf Grund der geän-
derten Rahmenbedingungen, die Öffnungsklausel
des Planfeststellungsbeschlusses nutzend, eine an-
gepasste Neuplanung beauftragen!
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Herrn
Minister Peter Ramsauer

Bundesministerium für Verkehr,
Bau und Stadtentwicklung
Invalidenstraße 44

10117 Berlin
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